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Bestellungen
auf das „Lagcdlatt

", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiser! Postämter zum

Preis von Ml . 2.SS ohne Zustel -

lungsgeöühr , sowie die Expedition

zu M 2,SS frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

Anzeiger .

Kronprinzenstraße Rr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

_ In , erste für die lausende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werdm vorher erbeten .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiser !. , König !, u . MdI . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

F « 117. Sonnabend , den 19. Mai 1888. 14. Jahrgang .

Politische Rundschau .
L Bei Hachette in Paris ist ° >n Buch über Deutschland

erschienen das sein Verfasser , der Reichstagsabgeordnete CH . Grad

Leon S °Y gewidmet hat . Es verlohnt sich wirklich mcht der Mühe, ,
^ , u beivreckm es ist an Verkehrtem und Falschem über

ÄÜtWand 2 ° massig, wie an Schmeichelei für Frankreich . Wenn

wk uns einen Vorschlag erlauben dürfte » , sollte ms » de» famosen

Schriftsteller und Politikus fei» marimrt seinem „ geliebten verlorenen

Vaterlande - franko und per Post zusenden . Frankreich wäre er von

Herzen zu gönnen . - Im Fürstenthum L ' PPe wrrd der End -

Mai zusammentretende Landtag sich mit der Erbfolg - frage zu be¬

schäftigen haben . Der regierende Fürst Waldemar möchte die Schaunn
burg- Lippe' sche Linie (Bückeburg) zur Erbfolge haben , wogegen die
Linie Westerfeld Einspruch erhoben hat . Rechtlich besitzt diese das

meiste Anrecht auf das Lipper Land , nach ihr die von Lippe-Welsen -

srld und erst in dritter Reihe die Bückeburger . Im Lipper Völkchen
sind die Meinungen getheilt , ihm kommt es nur darauf an , ein

Oberhaupt zu erhalten , das dem Volke, besonders in wirthschaftlicher
Hinsicht , geneigter ist uvd die Unzuträglichkeiten in der Domänen -

srage endlich beseitigt . Fast zwei Drittel des Landes gehören den
Fürsten . Die Bückeburger Linie, die sich eines großen Privatreich
thums schon erfreut , böte hierfür vielleicht die beste Aussicht , auch
ist unter den Beamten kein kleiner Thril für dieselbe , wohingegen nicht
wenige Leute in Lippe, besonders der Stadt Detmold , die Biester -
felder zur Erbfolge bestätigt wünschen, weil diese doch Detmold s?r
Residenz beibchalten würden . Freilich fragt es sich, ob diese wenig
begüterte Linie dem Lande in der Domänensrage so recht nach Willen
sein würde . Doch das käme ja auf die Verhandlungen bau der an .
Wir wollen nicht verschweigen , daß d- r bei weit größte Theil der
Lipper wohl am liebsten zum Reich geschlagen werden möchte. —
Boulanger 'S Reise ist beendet und der „ große General - wieder in
Paris eingetcoffcn , was ohne Erschütterung geschehen ist . Das
Neueste auS Frankreich ist, daß sich Pariser Blätter alle« Ernstes
mit der Frage der Ausweisung Boulanger 'S aus Frank¬
reich beschäftigen. Vielleicht führte das , wenn es Thatsache würde ,
schnell die Entwicklung herbei und krönte den, den man Unterdrücker
wollte . — Nach dem „ Temps - hat das Schiff , welches Aschinow
und sein Glück trug , der Wachsamkeit des italienischen Kreuzers ein
Schnippchen geschlagen und sind die 150 Mann , mit Aschinow an
der Spitze , glücklich an der Somaliküste gelandet worden . De ,
„ freie Kosak-

ist wahrscheinlich bereits schon auf dem Wege zuw
Negus . — Lord Wolseley ist mit der Regierung wieder avsge -
söhnt, nachdem er feierlichst erklärt hat , daß seine Vorwürfe nicht
dem jetzt amtirenden Ministerium gelten . Wenn die „ Köln . Ztg . -

Wolseley einen andern Boulanger nennt , so hat sie jedenfalls nicht
ganz Unrecht ; denn ist er nicht selbst mit verantwortlich an den ge -
rügten Uebclständeo, hat er sich nicht bereits seit sechs Jahren iw
Dienste in hervorragender und einflußreicher Stellung befunden ?
Warum hat er die Verwendung der vorhandenen Mittel nicht bester
zu leiten gesucht? Geld soll genug bewilligt worden sein ; aber für
dasselbe sind schlechte , statt guter Waffen und Ausrüstungsgegen¬
stände angeschafft und ist das Geld verzettelt worden , ohne an eine in
der That ernsthafte Kriegführung zu denken. Man hat geglaubt , in
allen Depots ein Auge zudrücken zu müssen, da man genug gerüstet
sei, um gegen die halbkultivirten Völker stegreich kämpfen zu können .
Erst nachdem die Sudanesen die Engländer tüchtig abgeklopft, nach¬dem die Führer derselben sich als bessere Strategen erwiesen, als die
hochmüthigen englischen Heerführer , da suchten die englischen Militärs
me Schuld von sich ab und auf die Verwaltung zu wälzen , die dev
Truppen Sabel und Bajonette gegeben, welche sich wie Propfenzieher

schütze , die platzten , und Granate « , die nicht platzten .
stF °" ch der Auswahl der Heerführer ver«

Kri - ns , Wolseley aber verschwiegen. Er hat mit feinet
erreicht, was jedenfalls am

lelöüdstev für den schriftstellernden und rednerischen General
aus k«i« >>

Clarke wendet seinen ganze « Einfluß
Nein « vor dem Befestigungsplane zu bewahren.

Läf - n ? d-lft Euch die Befestigung selbst sämmtliche ,
mek 2i ? 2

"
.
" ' cht roch Tausende von Meilen unbefestigt ? Ber -

mck . 0,22 ^ Sch 'fn ! Darauf kommt es an ! Man kann
eine v

'
i Wahres liegt ; denn Großbritanien ist

auna -? . ..
' unmöglich ringsum mit zweckentsprechenden Befesti -

Erialant ? tni.
>st- Doch wenn es wirklich geschähe , wo sollte

kommen ? ausreichenden Besatzungsmannschaften herbe-
die Geaeokäkpd ? ' st em merkwürdiges Land , in welchem sich
fester in

hE ^chvrs berühren . Kein Land befindet sich wohl
keins so ^ erM wie dieses — und doch weist wieder
gerade wi^ R Klaffen durchsreffende Entsittlichung aus
feucht . Der ganze Gesellschaft ist in Belgien durch -
Arbeiter aus

" "">
,
" tamsmus spielt sich so gern als Freund der

in Belgien
' steht es um den Arbeiter trauriger als

Anarchismus versucht mav , die Sozialdemokratie und den
Polizei - und iww . » heilsame , humane Gesetze , sondern mit
noch rette» uMrgewalt zu besiegen. Das einzige , was Belgien
die vläniis» »

^ vlämische (deutsche) Element . Wenn
möglich sei » )ur Macht gelangte , so möchte es noch
rettem ' " or dem völligen moralischen Bankerott zu

v . Schellendorff . Um 1 Uhr Nachmittags statteten Se

Hoheit der Prinz Heinrich und Ihre Königl . Hoheit die Erb

Prinzessin von Sachsen -Meiningen den Kaiser ! . Majestäten im Schlöffe
zu Charlottenburg Besuche ab und folgten darauf auch der Ein¬

ladung der Kaiser ! . Majestäten zum Diner . — Se . K . und K . H .
der Kronprinz begab sich gestern Vormittag kurz vor 7 Uhr zu
Pferde vom hiesigen Königl . Schlöffe aus «ach dem Tempelhofer
Felde , wohnte daselbst den Truppenübungen bei und kehrte von dort

gegen Mittag zur Stadt und in 's hiesige Schloß zurück . Gegen
1 Uhr begaben sich beide Höchste Herrschaften mit dem ältesten
Sohne , Sr . K . H . dem Prinzen Wilhelm , zum Besuch bei den

Kaiser ! . Majestäten nach Schloß Charlottenburg . Von dort zurück¬
gekehrt, arbeitete Se . K . und K . H . der Kronprinz mit dem Chef
des Militär - Kabinets , General der Kavallerie v. Albedyll , und er¬
teilte Audienz . Abends 9 Uhr 40 Minuten begab sich Se . K . und
K . H . der Kronprinz von hier nach Potsdam , wo Höchstderselbe
auch übernachtete . Von Potsdam traf Se . K . und K . H . der

Kronprinz heute früh bei Bude 4 der Potsdamer Bahn ein, stieg
daselbst zu Pferde und begab sich zur Beiwohnung der Truppen¬
übungen nach dem Tempelhofer Felde . Mittags gegen 12 Uhr kam

Höchstderselbe von dort zur Stadt und in ' s hiesige Schloß zurück.
— Aus Charlottenburg wird gemeldet , daß Se . Majestät

heute einen Theil seiner Morgeupromevade im Schloßpark zu Fuß
zurückgelegt hat .

— Se . Majestät der Kaiser und König haben Allergnädigfl
geruht , dem Redakteur der „ Annalen der Hydrographie - beim Hydro
graphischen Amt der Admiralität , Kapitän - Lieutenant a . D . Rottok ,
den Charakter als Admiralitätsrath zu verleihen .

— Nach der „ Nordd . Allg . Ztg . - ist der Reichskommiffar für
die Melbourne ! Weltausstellung , Kaiserlicher Regierungsrath Mer¬

muth , am 12 . d . M . mit dem Dampfer des Norddeutschen Lloyd
„ Hohenstaufen - in Melbourne eingetroffen . Für die Aussteller wird
es von Interesse sein , zu erfahren , daß nach den uns vorliegenden
Nachrichten die Zuweisung der für die deutsche Industrie und Kunst
bestimmten Ausstellungsräume in befriedigender Weise geregelt ist.

— Die „ Natloual -Zeitung - berichtet : Der Bundesanwalt der
schweizerischen Eidgenossenschaft , Herr Dr . Zutt , bean¬
tragt bei der Avklagekammer des schweizerischen Bundesgerichts fol¬
gende Personen in Anklagezustand zu versetzen und vor die Assisen
zu verweisen : 1 ) Karl Schill , Kommis , als Verfasser und Verbreiter ,
2 ) Norbert Hofer , Kommis , wegen Beihilfe und Verbreitung ,
3 ) August Müller -Schmitz , wegen Verkaufs von 110 Exemplaren an
den Buchhändler Festersen , 4 ) Friedrich Festersen - Mieg , wegen Ver¬
kaufs von mindestens 90 Stück des bekannten Baseler Pamphlets .
Voraussichtlich wird die Verhandlung im Laufe des Monats Juni
statlhabm .

Wiesbaden , 17 . Mai . Die Königin von Serbien ist mit
dem Kronprinz Alexander und Gefolge um 11 Uhr von Wien hier
eingetroffen und hat Wohnung in dem Hotel „ Zu den vier Jahres¬
zeiten - genommen .

Oliva , 17 . Mai . Um 11 Uhr fand die feierliche Beisetzung
der Prinzessin Maria von Hohenzollern statt . Der Kaiser war ver
treten durch den Oberst Broestgke . Auf dem Sarge lagen die
Kränze der Kaiserin und der Kaiserin - Mutter , am Kopfende lehnte
der Kranz des Kaisers . Anwesend waren der Oberprästdcnt Herr
v . Ernsthausen und die gesammte offizielle Welt Danzigs ; das
Militär war durch Deputationen vertreten und der Adel Westprcußens
und Ostpommerns war zahlreich erschienen. Das Hochamt zelebrirte
der Bischof Redner aus Pelplin , die Trauerrede hielt der Orts
geistliche Kryn . Die Versenkung des Sarges in die Gruft vor der
Kanzel fand unter Gebet und Glockengeläute statt .

mit den anderen Gruppen der Rechten behufs geeigneter parlamen¬
tarischer und außerparlamentarischer Mittel zur Herbeiführung der

Auslösung der Kammer ausspricht .
Rom , 16 . Mai . Der „ Riforma - zufolge besucht daS öster¬

reichische Geschwader auf der Rückkehr von Barcelona noch Genua ,
Spezia und Neapel .

Rom , 17 . Mai . Die Kammer genehmigte mit 147 gegen 48
Stimmen das Finanzbudqet .

London , 17 . Mai . (Unterhaus .) Ferguffoo erklärte die An¬

sichten der Regierung , betreffend Samoa , in Uebereinstimmung mit
den Vorschlägen , die Deutschland der Konferenz in Washington ge¬
macht hat . Zwischen der englischen und deutschen Regierung hat ein

Meinungsaustausch stattgefunden und ist Uebereinstimmung der An¬

sicht hinsichtlich der Basis des Abkommens , betreffend die zukünftige
Regierung Samoas , vorhanden . Hinsichtlich des Vorschlags , daß
Deutschland Mandatmacht in Samoa sei , ist noch kein Abschluß
erfolgt ^

Marine .
* Wilhelmshaven , 18 . Mai . S . M . Kreuzerfregatte „Stein " hat gestern

Nachmittag die bestimmungsmäßige Probefahrt aus der Jade abgehalten und ist,
nachdem dieselbe günstig ausgefallen , sogleich von der Außenjade aus nach Kiel
in See gegangen .

— Kapt .-Lient . Capelle , Adjutant der H . Matrofendivifion , hat einen ein¬
monatlichen Urlaub nach Bielefeld , Prem .-Lteut . und III . Adjutant der Nordsee-

statwn Schaeffer einen Urlaub bis zum 28 . d. M . nach Halberstadt und Ber¬
lin , Stabsarzt Dr . Groppe einen 14 tägigen Urlaub nach der Provinz Branden¬

burg , und Schiffbau -Ingenieur Krieger einen 14tägigen Urlaub nach Hamburg
und Berlin angetretm . — Der Admiralitäts -Rath und Physiker der Kaiserlichen
Marine , Professor Dr . Hagen , ist in dienstlichen Angelegenheiten aus Kiel hier
eingetroffen . — Unterlieutenant z . S . von Lengerke ist vom Urlaub zumckgekehrt.

Kiel, 17 . Mai. Die 2. Torpedoboots -Division, bestehend aus
dem Torpedo - Diviflonsboot „ O 2 " und 6 Torpedobooten , Divisions -

chsf Kapt .-Lient . Truppel , ist, von Wilhelmshaven kommend, gestern
hier eingetroffen . — Die „Pommerania " ist, um Vermessungen vor¬

zunehmen , nach der Ostsee ausgelaufen . — Der Kontre - Admiral

Pasche » hat sich zur Jnspizirung des VermeffuugsfahrzeugeS nach
Fehmarn und von dort aus zu gleichem Zwecke nach Wilhelmshaven
begeben.

^ BerlinSe . M
Deutsches Reich .

17 . Mai . (Hof - und Personal -, . . . . yHvs - unv Personal - Nachrichten .)SM rc der Kaiser arbeitete am heutigen Vormittage imGlosse zu Charlottenburg , nach Entgegennahme der regelmäßigend- Engere Zeit mit dem Chef des Militär -Kabinets GeneralKavallerie uvd General - Adjutant v . Albedyll , nnd hatte eineerenz mit dem Kriegsminister General der Infanterie Bronsart

Ausland .
Wien , 17 . Mai . Der Priuzregent Luitpold von Bayern ist

heute hier eingetroffen .
Wien , 16 . Mai . Die „ Corr . de l'Est - meldet aus Konstan -

tinopel : Die Pforte wird den , Statthalter von Anatolien deutsche
Adjunkten beigeben , welche 30 000 Francs Jahresgehalt und Reise¬
vergütungen erhalten .

Brüssel , 16 . Mai . Die belgische Arbeiterpartei veröffentlicht
das Programm des internationalen Sozialisten -Kougrefsis in London ;
dasselbe betrifft hauptsächlich die Herabsetzung der Arbeitszeit , sowie
die Herstellung einer internationalen Organisation aller Arbeiter ;
politische Ziele find absolut ausgeschlossen.

Haag , 17 . Mai . Der König , die Königin , sowie die Kron -
priozesstn Wilhelmine sind heute nach Schloß Loo abgereist .

O Ein die Interessen Transvaals vertretendes Blatt in
Amsterdam , „ Wereldburger "

, bringt einen angeblich von einer hoch -
gestellten Persönlichkeit herstammenden Brief , in welchem in nicht
mißzuverst hender Absicht England auf Deutschland gehetzt wird ;
vielleicht auf Bestellung gewisser Hintermänner . Man schreibt Deutsch¬
land die Absicht zu , in der südafrikanischen Republik eine schwere
Waffe gegen England zu suchen . . . um Transvaal vor Deutsch¬
land bange zn macken , d . h . ihm die dort in der That vorhandene
Lust für ein deutsches Protektorat zu verleiden . Nachdem gesagt ist,
daß zum Glück für England die englischen Staatsmänner Bismarck 's
Plan durchschaut hätten , heißt es , „ und vielleicht zum Glück für die
südafrikanische Republik . . . man denke sich Transvaal unter deutschem
Schutz und deutscher Militär -Büreaukratie .

Bern , 17 . Mai . Die Anklagekammer des Bundesgerichts ver¬
wies den Kommis Schill , die Buchdrucker Müller und Schmid und
den Buchhändler Festersen - Miek , alle in Basel , als Verfasser und
Verbreiter des Fastnachtspamphlets „ Vive la France - vor die eid¬
genössischen Asstffen.

Paris , 17 . Mai . Eine Versammlung der Bouaparüstengruppe
der Kammer nahm eine Resolution an , welche sich für Verständigung ,

Lokales .
P Wilhelmshaven , 18 . Mai . (Personales .) Der Lieutenant z. S .

v . d . Osten ist am 15 . Mar cr . in Aden gestorben .
* Wilhelmshaven , 18 . Mai . (Luftfahrten in See .) Der Dampfer

„ Eckwarden - wird am ersten und zweiten Pfingsttag Luftfahrten nach
See unternehmen , worauf wir auch hiermit im lokalen Theil hinzu »
weiseu nicht unterlassen wolle» .

§ Wilhelmshaven , 18 . Mai . Anläßlich der Besprechung deS
in der gestrigen Nummer unseres Blattes erschienenen Artikels , betr .
dis Nützlichkeit der Saatkrähe , hat uns das Unheil eines hiesigen
bekannten Vogelkenners und gewandten Ornithologen , welches uns die
absolute Nützlichkeit der Saatkrähe sehr zweifelhaft erscheinen ließ,
sehr iuteresstrt . Derselbe hat nämlich zur Herbstaussaatzeit etwa
ein Dutzend solcher Krähen in hiesiger Gegend geschaffen und bei
Untersuchung der Kröpfe und Magen gefunden , daß dieselben fast
ausschließlich Pflanzenkeime enthielten und nur ein geringer Theil
animalischer Ueberreste vorhanden war . Auch in noch mehreren
Punkten war derselbe der gegentheiligen Ansicht des Verfassers deS
besagten Artikels .

8 Wilhelmshaven , 18 . Mai . Der Chef der Admiralität macht
bekannt , daß nach der mit der Reichs -Postverwaltung getroffenen
Vereinbarung nur Zeitungen unter Kreuzband zur Beförderung durch
das Marine - Postbureau zugelassen werden . Drucksachen - Smdungen
anderer Art , außer Zeitungen , dürfen daher durch das Marine -Post¬
bureau nicht zur Beförderung gelangen .

P . Wilhelmshaven , 18 . Mai . Am heutigen Tage hatten wir
im Schatten - j- 19 ° R ., in der Sonne - j- 29

^- 30 ° R . Möchte das
schöne und warme Wetter doch wenigstens die Pfisgstfeiertage über
anhalten ; wo doch so Mancher , der sonst das ganze lange Jahr
über nicht ordentlich herauskommt aus des Tages Einerlei in die
schöne freie Gottesnatur , die Festtage , nnd wenn auch nur eine»
derselben, zu einem Ausfluge benutzen wird .

s: j Wilhelmshaven , 18 . Mai . Am 25 . Mai Morgens 11
Uhr wird im Gewerbehause zu Bremen die diesjährige Sektiousver -
sammlung der Sektion IV . der Hannoverschen Baugewerks -Berufs -
genossenschaft stattfiuden . Die Tagesordnuvg umfaßt Geschäftsbe¬
richt pro 1887 , Etat für 1889 , Neuwahl von Vorstandsmitgliedern ,
Delegirten und Revisoren rc . Aus dem Jahresberichte ist erwäh -
nenswerth , daß in der Sektion IX . (Gebiet der freien Stadt Bremen ,
Großherzogthum Oldenburg und die Regierungsbezirke Stade und
Aurich ) 3653 Betriebs versichert find . Von diesen Betrieben wurden
im Jahre 1887 8 023 375 Mk . Lohn verausgabt , 260 Unfälle
wurden angemeldet , welche 11 Todesfälle , 44 schwere und 205
leichte Verletzungen zur Folge hatten . Gegen Feststellung des Vor¬
standes wurden im Jahre 1887 11 Berufungen erhoben , doch wurden
sämmtliche Berufungsklagen als unbegründet vom Schiedsgerichte
abgewieseu . Von Wilhelmshaven allein wurden an Löhnen veraus¬
gabt 538 494,46 Mk ., von Jever 370766,32 Mk -, welche letztere
Meist von Unternehmern herrühren , die in Bant , Heppens rc . wohnen
und hierorts Arbeiten ausführeu . Mitglieder können sich bei obiger «

Versammlung durch Aushändigung ihrer Mitgliedskarte « vertreten

lassen.
Wilhelmshaven , 18 . Mai . Der Provinzialrath hat sich

mit der Bekämpfung des Geheimmittelunweseus befaßt und

ertheilte einer Polizeiverordmmg , wie sie in ähnlicher Weise von
dem Polizeipräsidium in Berlin und der Regierung von Magdeburg
bereits erlassen ist, seine Zustimmung . Darnach dürfen bei Meldung
einer Geldstrafe bis zu 60 Mk . , event . einer verhältnißmäßigen
Haftstrafe , Geheimmittel , soweit deren Verkauf gesetzlich untersagt oder



beschränkt ist , desgleichen Geheimmittel , welche gegen Krankheiten
empfohlen werden , zum Verkaufe öffentlich weder angekündigt , noch
angepriesen merden .

f? j Bant , 17 . Mai . Das Gesuch der vereinigten Tauzlokal -

Juhaber um Verlängerung der Polizeistunde bei Abhaltung von

Tanzmusiken während der Sommermonate ist nach vorheriger Be¬

gutachtung seitens des Gemeiudevorstandes vom Großherzogl . Amte
in Jever zur Betrübniß der Bittsteller abschlägig beschicken worden .

X Sedan , 18 . Mai . Der Gesangverein , Liederkranz " unter¬
nimmt am Pfingstmorgen einen Ausflug por xsäss uxostolormn
in die nächste Umgebung ._ _

Aus der Umgegend und der Provinz .
m Neustadtgödens , 17 . Mai . Heute hat in unserem Flecken

die diesjährige Frühjahrsstierköhruvg stattgefuuden , welcher 10 Stiere
zugeführt wurden und sämwtlich angeköhrt worden sind und zwar :
2 Stiere des Landwirths H . Edzards zu Wedelfeld , 1 Stier der
Frau Ww . Mustert daselbst , 1 Stier des Viehhändlers W . Cohen
Hierselbst, 1 Stier deS Viehhändlers H . Steinberg Hierselbst, 1 Stier
des Laudwirths W . Popken zu Harenburg , 1 Stier des Landwirihs
E . Bargen zu Dyckhausen , 1 Stier des Landwirths G . Cassens zu
Gödenser - Hammrich , 1 Stier des Landwirths H . Onken zu Tichelboe
und 1 Stier des Laudwirths E . Daun zu Horster -Grashaus .

's Jever , 18 . Mai . Gestern Abend zog ein schweres Gewitter
über unsere Stadt und hat dasselbe auch nicht verfehlt , beträchtlichen
Schaden anzurichten . Der Blitz schlug in ein Bauernhaus bei

Rüschenstede , der Feuerschein war hier deutlich zu sehen, und legte
Haus und Scheune in Asche. Obschou die Feuerspritzen von Hook¬
siel und Pakens zur Stelle waren , konnten nur die Mobilien und
das Backhaus gerettet werden .

^ Aus Budjadingen . Nachdem nach längerem Warten endlich
der Frühling seine Rechte geltend gemacht und eine dem Wachsthum
günstige Witterung eingetreten ist, werden auch dem schon lauge voraus¬

geschickten Jungvieh die Milchkühe uachgetrieben , um auf den Weiden

ihr Futter zu suchen . Hiermit hat auch wieder die Saison für
unsere beliebte Grasbutter begonnen , welche bei immer steigender
Nachfrage einen wichtigen Handelsartikel bildet . Bereits hat sich
ein buntes , herzerfreuendes Leben auf unfern Weiden entfaltet , das
mit der Jubelouverture unserer bekannten „ Butjeuter Nachtigalls -

Kapelle begrüßt wurde , deren Konzerte wieder regelmäßig allabei d-

lich hier stattfinden . Ueberall hört man wohl sehr berechtigte Klagen
über den schlechten Stand der Gartenfrüchte . Die bisher herrschende
Kälte des doch als Wonnemonat bekannten Mai , ließ ein Empor¬
wachsen der Aussaat nicht zu . Hoffentlich holt die jetzige mildere

Witterung wieder ein , was die bisherige Kälte versäumte , damit die

schöne Zeit des jungen Gemüses nicht in allzugroßer Ferne mehr
hinausgeschoben wird . Leider vermissen wir auch hier in diesem
Jahre die grünen Zweige , womit , wie überall üblich , zu Pfingsten
unsere Häuser geschmückt werden , noch sehr.

Amich , 18 . Mai . An dem König ! . Lehrerseminar zu
Aurich wird in dem Laufe dieser Woche die Wiederholungsprüfung
für Bolksschullehrer stattfinden . Am Donnerstag , de» 17 . d . M . ,

ist die schriftliche und an den beiden darauf folgenden Tagen die
mündliche Prüfung . — 30 — 40 provisorisch angestellte Lehrer haben
sich zur Prüfung gemeldet .

Oldenburg. (Münzfuod .) Im Deutschen Hause am Markt
Hierselbst zeigte vorgestern der Landwann Geerßev aus Wardenburg
silberne Münzen , welche Ende voriger Woche von einem Schul¬
mädchen , die dort in einem sogen . Wegeerdeplacksn mit einigen
Kameradinnen spielte , gefunden worden sind . Beim Herunterspriugen
von einem Sandbcrg fand das Mädchen zuerst ein Thalerstück ;
dadurch aukmerksam gemacht , setzten alle anwesenden Kinder das
Suchen fort und fanden nach und » ach etwa 70 Stück Silber -

münzeu . Die meisten derselben sind gut erhalten und glänzen wie
neu , ein Theil derselben , namentlich die kleineren , waren mit Grün¬
span überzogen . Sie stammen größtentheils aus dem 15 . und 16 .
Jahrhundert und sind wahrscheinlich während des 30jährigen Krieges ,
zu welcher Zeit dort Tillyfche Truppen kantonirt gewesen sind , in
einem Beutel verscharrt worden . Für die Münzen sollen 400 Mk .
geboten worden sein. (O . Z )

Vermischtes .
— Wer ist nun furchtsam ? Ein Offizier lachte über eine

furchtsame Dame , weil sie über den Lärm einer Kanone erschrak,
die zur Begrüßung abgefsuert wurde . Er heirathete später dasselbe
unbeherzte Wesen . Sechs Monate nach der Hochzeit zog er die
Stiefel im Hausflur aus , sobald er Nachts spät nach Hause kam.

Polizei - Bericht
vom 18 . Mai .

Wegen Obdachlosigkeit wurden gestern die Arbeiter Weyerhofs
und Geyer festgenommen und heute nach Verwarnung wieder entlassen .

Der Kaufmann uud Colporteur Semmi L . , in Bant aufhält¬
lich und wohnhaft , wurde gestern hier wegen Beleidigung festgenom-
meu und dem König ! . Amtsgericht zugeführt . Bei seiner Festnahme
stellte sich heraus , daß derselbe vom Kgl . Amtsgericht zu Harburg
wegen Vergehens gegen Z 28 des Soz . -Ges . vom 21 Dezbr . 1878
steckbrieflich verfolgt wurde . L . ist ein auS Hamburg , Harburg pp .
ausgewiesener Sozialist .

Preußische Klaffenlotterie .
(Ohne Gewähr .)

Berlin , 17 . Mai . Bei der gestern fortgesetzten Ziehung der 2 . Klasse
178. Königl . preuß. Klassenlstterie fielen in der Nachmittags -Ziehung :

1 Gewinn von 45000 M . auf Nr. 118601 .
1 Gewinn von 3000 M . auf Nr. 126222 .
1 Gewinn von 500 Mk. auf Nr. 53946.
15 Gewinne von 300 Mk. auf Nr. 3927 10727 12520 24021 33131

46842 53059 81428 84057 86661142681 161170 163730 178003 188004 .
Bei der heute beendeten Ziehung der 2 . Klasse 178. Königl . preußischer

Klasfenlotterie fielen :
2 Gewinne von 10000 Mk. auf Nr. 20 789 122401 .
1 Gewinn von 5000 Mk. auf Nr. 38215 .
2 Gewinne von 500 Mk. ans Nr. 46714 109970 .
10 Gewinne von 300 Mk. auf Nr. 53236 57 699 61013 115495

126950 133665 136976 158974 176 619 181336 .

Telegraphische Depesche» de- Wilhelm -h. ^
Berlin , 18 . Mal. (W. T. B .) Mn

ausgegebenes Bülletin meldet : Se. Majestät dern
° ^ S Uhr

letzten Tagen ganz fieberfrei gewesen . Die Beküm -^ in den
ganz geschwunden und das Allgemeinbefinden ist k!> ^
das; der Kaiser einen großen Theil des Tages im
Die Kräfte nehmen sichtlich zu. Die Absonderung ist s

Seiden -Etamme u seid . Grenadinos
und farbig (auch alle Lichtfarben) Mk. 1 .55 p. Met. bis M i/A
verschiedenen Qual .) — versendet robenweise Porto- und lm iz
Depot <4. nennesterg (K. u. K. Hoflief .) Mrlok Mm Fabrik-
Briese kosten 20 Porto.

>- -Evn . Ginster umgehend

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserliche » Göservatoriums z» Wilhelms »»«^

Beob¬

achtungs -

Datum . I Zelt .

DH

AD

2
§
K

K
° 0«ls .

A
ovols .

K
» Oslo .

Wtnd-
«>-- « .

12 -- Orkan ) .

Rich¬
tung . Stärke.

Bewölkung
(0 — heiter,

10 -- ganzbtd.>

Grad. 8»r« .

Mai IS . 2LMts .
MatlS . SLAbd .
Mai 17. 8IMrg .
Mai17 . 2KMtg .
Mai17 . 8LAbd .
Mat18 . 8KMrg .

7S4.3
753 .1
755.7
757.8
757.6
755.8

16 .8
15 .3
15.8
21.0
17.3
1S.5

Bemerkungen : Mai 18. : Nm
Gewitter aus S . mit starkem Regen . Mai 17. : Etwas Moorrauch .

SO
SO

SO
SSO

va
otr

oi-str
oa
,str

oi-str

>» etwas Moorrauch . Abends .
: Etwas MoorrauL .

° S- SUh

und
Wilhelmshaven , 18 . Mai. Kursbericht der OldenbmäücknH -

Lethbank , Male Wilhelmshaven .
" d

4 pLt. Deutsche Reichsanlethe . . .
3st'z pLt . Deutsche Reichsanlethe . . .
4 M . Preußische consoldirte Anleihe .
3-/z PLt . do.
N/s pLt. Oldenb . Lonfols . . . .
4 pLt. Oldenburg . Kommunal -Anleihe
4 pEt. do. Stück«do.

-i 100 W .
3V- M . do.
3V, PLt . Oldenb . Bodenkredtt-Psandbrtef« (kündbar)
4 pLt . Flensburger Kreis-Änleche .
3 pLt . Oldenbnrgtsche Prämienanleihe . . . .
4 M . Eutin-Lübecker Prior.-Obligattonvr . . .
N/z pLt. Hamburger StaatS-Rem« .
5 pTt. JtÄtcnifche Rewe (Stücke von 10000 FrcS .

und darüber) .
41/2 pCt . Warps - Spinn .-Priorttät . rückzahlb . L 105
3 Baden-Badener Stadtanleih« .
4 pLt. Lifsaboner Stadt - Anleihe .
4 pLt . Psandbr . d . Preuß. Boden -Kredtt -Aktten-Bank
Wechs. auf Amsterdam kurz Kr Guld. 100 in Mk.
Wechs . auf London kurz für 1 Lßr. in Mk. . . .
Wechs . auf Newyorl kurz für 1 Doll, in Mk. . .

Diskont der Deutschen Reichsbank 3 I

Mb 108,05
101,45 102
107 10755
102 .1° WZ
101 W
103 M

103.25 104,25
99,50 100,50

101 .50 102,50
101,75 10275
132 132,80
103 101
100,70 101,25

95,90 00,50
103 .50 104,50

88,25 SS
78,SS 7S,50

102,45 M
168.25 W5

20,325 M
4,15 4M

Bekanntmachung.
Die Lieferung von 3000 Stück Hand¬

tüchern für Mannschaften , sowie des bis
Ende März 1889 eintretenden Mehrbe¬
darfs soll öffentlich verdungen werden ,
wozu ans

Donnerstag ,
den 31. Mai 1888 , Vor¬

mittags III 4 Uhr ,
ein Termin im Geschäftszimmer des
Vorstandes der Unterzeichneten Behörde
anberaumt ist .

Die Angebote zu diesem Termine sind
versiegelt , portofrei und auf dem Brief¬
umschläge mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Handtücher für Mann¬
schaften "

versehen , rechtzeitig an die unterzeich .
nete Behörde einzusenden .

Die Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft , sowie in der Expedition
dieses Blattes zur Einsicht aus , können
aber auch gegen Einsendung von 0,50
Mk . von der Unterzeichneten Verwal -
tungs - Abtheilung abschriftlich bezogen
werden .

Wilhelmshaven , 16 . Mai 1888 .

KlüseiMl ? Werst ,
Verwastimgs -UMeilimg .

Bekanntmachung .
Im hiesigen Proviant - Magazin lagern

z . Z . 8 Fässer L 50 LZ , zusammen 400
Lx Backpflaumen und 36 Büchsen
» l2Vz IrK , zusammen 436
kK , präservirte Butter , welche
für Marinezwecke nicht mehr verwendbar
sind und deshalb meistbietend gegen gleich
baare Bezahlung verkauft werden sollen .

Zu diesem Zweck ist Termin auf

Mittwoch , 23 . Mai d . J .,
Borm . IO Uhr ,

im Proviant -Magazin Hierselbst anberaumt
worden , wozu Kauflustige eingeladen
werden .

Wilhelmshaven , den 15 . Mai 1888 .

Verpslegungsamt
der Marine -Station - . Nordsee .

Bekanntmachung.
Am 1 . und 2 . Pstngstfeiertage ,

Nachmittags zwischen 4 und 7 Uhr ,
wird der städtische Dampfer „ Cck
warden "

Luftfahrten nach See
zu unternehmen .

Der Fahrpreis ist für Erwachsene auf
1 Mk . , für Kinder unter 10 Jahren
auf 50 Pf . festgesetzt .

Wilhelmshaven , den 18 . Mai 1888 .
Der Magistrat

Oetken .

Fettes

pr. Psund 35 M .
_ empfiehlt

D . Iiin ^ 6i ' ,
Neuestr . 16 .

Mosel
voröÜAlioii 2iir Lozvlo ,

clu2ii

frisch « Knsngs,
8tüvX Nk . 1,50 ,

1
'
L i86li6 UaikrAuter .

bm 'üM :
tl -l86ll6

„ NotTlAtz ,

, , 1il4t1i686ll611 , 8o1l1Vl11 '2

11. ^ 6188 ,

„ Llumsiikolil ,

„ Lopfsalat ,

. , Loiniittss -Iat ,

„ Oarotton ,

„ Ueno LartoKsln ,
scnvio

V3 .16116111 - ^ 8111611 ,
N688il13 - L1llt - ^ .xl6l8il16I1 ,
I nikfi - ^ ptcilÄiiWi ,
K .

'I3t6l - ^ 6s )t6l ,
3 . 8 . IV .

i.UlI« . tllN886N.

keifckörbe
in allen Größen u Preisen
empfiehlt und hält stets auf Lager

XI . Ivlltsmp,
Korbmacher ,

Neuestraße 8 .

Zu vermiethen
die bisher von Herr » Kapt .-Lieutenant
v . Arendt bewohnte

möbl Wohnung
auf sofort oder später .

I . Diarks , Kronenstr . 1 .

IlfiilM-lllöli,
VokloblnigsMeigm ,

hiielireikeiiilrillingen ,
sowie sonstige Gialalknngskarien
liefert schnellstens von den einfachsten
bis zu den feinsten
die kithogr . Anstatt u» d Druckerei

von

0srl ksrlciisuson ,
Roonstr . 75b .

Breslauer

Weizenöier !
Ein gesundes und nahrhaftes Getränk ,

besonders für Damen zu empfehlen .
12 halbe Chawp .- Flaschen 2 Mk . ,

20 Flaschen 3 Mk .,
empfiehlt

n Lk/nt/rn « ,
vis -L-vis dem Königl . Amt .

Meinen hocheleganten

halte den geehrten Herrschaften zur Be¬
nutzung bei Ausflügen , Hochzeiten , Kind¬
taufen rc . bestens empfohlen .

Für größere Gesellschaften empfehle
meinen 8 — 10 Personen fastenden

Kreaknmgen
angelegentlichst .

_ Hochachtungsvoll

io. 86611 K6I',
Bismarckstraße 13.

Portemonnaies,
Brieftaschen,
Cigarrentaschen

empfiehlt in größter Auswahl zu billig
si n Preisen

Oarl LarkliMSM ,
Roonstr . ?5i>.

empfiehlt
^ ollermMu .

Nagelholz
empfiehlt

Auf sofort oder zum 1 . Juni eine
Oberwohnung zu vermiethen.

Tonndeich 23 .

per Meter 80 . 35 , 40 , 45 , 50 , 55 , 60 , 65 , 75 , 85 , lOO Pfg .
und bessere empfiehlt

H . I?. I *6 p 6 r , Lismarckstr. 6 . f
An- und Verkauf

von
getragenen Kleidungsstücken ,
Uhren, Betten » Möbeln u s. w

DLrlrs ,
Grenzflraße 80 .

Zn verkaufe«
sin gutes Arbeitspferd (Wallach ) ,
1 Jahre alt , und ein starker 2rädriger

Handwagen . ^ ^
I . Hillurers . Mubremen .

Gesucht
mf sofort ein Geselle .

A . Wtlken ,
Bäckermeister .

Gesucht
uf sofort ein Knecht im Biergeschäsi
on Th . Frier ,

Verl . Göker - u . Ulmstr .- Ecke .

Auf sofort ,
in Mädchen sür einige Stunden
es Vormittags gksucht .

Rooristraße 9 , 2 Tr .

llklsre- kmiwineiiieiil !
Das Schiff , ,Catharine "

. Speck , ist mit einer Ladung

WM
"

ROKKSI »

>n Stralsund hier angekommen . Die
ir unbekannten Empfänger der qu .
rdung ersuche ich um Vorzeigung der
dossirten Connoistements und Em -
angnahme der Ladung . Das Schiff
l morgen ( 19 . Mai ) früh löschfertig .

« . IVilt « ,
beeidigter Schiffsmakler .

Zu verkaufen
4 fette

Schweine ,
200 Pfb . schwer .

L . D . LKt -8 -
Neuender Busch .

Gesucht
f sofort ein

jxer Laufbursche .
NäkereS in der KrNed . d. Bl .

Stoersleisch
zum billigsten Tagespreise
empfiehlt

st . st « » « « » .

HMfll .
" ^ "

als :

Bittschriften , Eingaben u . Gesuche

an Behörden und hohe Personen ,
Contracte aller Art ,

Geschäftsaufsätze , Reclamen und

Anzeigen
fertigt prompt und billigst

^ r .
Oldenburgerstr . 31a .

Hochfeine Herren-Stiefel,
hochfeine

Herren -Schnürfchuhe,
hochfeine Hemn-Iugschi !k
empfiehlt

Roonstr . 104 .

Gesucht ein Mädchen
für die Tagesstunde » . ,

Manteuff- lstraß -̂ .

Zu vermiete
ein möbl Zimmer a d
1 Tr . hoch, auf gleich oder zum

Näheres in der Exp , d . Bi ,

1.

Zu vermiM
zum 1 . Juni I Parterre -Ä " "

n
nebst Schlafkabinet mit od . ohne

auch Burschengel . Peterstr - ^ ^
Ein sein möblirtes Woh «

n
«

Logis
für einen mdentl . jung- Man» -

saat die Exp , d . Bl . — - - 7^ .
Eine möbl . Stube uebst ,

kabinet sofort od . spater ^
Bismarckstr . 55 , 1 Tr . (Neuh °p

^
könne"

!o,

Ein bis zwei junge Leute

Logis erhalten ^ ^ ^ rl.

k

h°



Herren
-

,
Namen - u

. Kinderstiesel
in großer Auswahl und bester Mure

zu billigsten Preisen empfiehlt
4 6

.
kekrsk

.
koonÄi '

.
95

.

Größte Auswahl. MMgste Anise.
JA Mpselile in eleganter Nasfülicang nnck cken neuesten Stoffen:

Jacket- Unznge n . 15 bis 80
Rock -

"
„ 30 „ 54 „

Friibj . -
" "

„ 16 „ 35 „
Eilyelnk Nvlke . Nckets , Holen u . Westen

- - sehr billig . -

KnabenAnMge
in allen Größen u . den schönsten Facons .

Anfertigung nach Mach unter Garantie des Aassens.

M . H * liilip 8 « » il

in .
Am 3. Pfingsttage :

Eöllil u/
'

7
' "

,
von Nachmittags 4 Uhr an.

^
Es laden ein

lNumenstiesel mus^ _ ^ / ^
^ rten , sowie hochfeine

>i»,il°eIln °M «KI »ml Selmlie .

lilr- lim! 8teoktiüte
>'L >'< >»< x ^ -x«̂ x^ x^ x»̂> «X > »X > tX > »x > tXl> tX!< tX !> »X j- tX - «L

für Zerren u. Knaben
m den neuesten Formen empfiehlt

Preisen
bekannten billigen

N . Mhilipson.
>'< >'< w v>< » .

habe zum auffallend billigen Preise zum Ausverkauf gestellt .

Ich übernehme den Verkauf

hochfeinster Ostholsteinischer

Molkerei -Mutter
und empfehle dieselbe pr . V2 Kilo zu Mk . 1,10 . Erhalte täglich
frische Zusendungen und bin in der angenehmen Lage , dieselbe stets
billigst abgeben zu können .

I .UäM § ILNS8SN,
Delikatessen - und Schiffs -Ausrüstungs -Geschäst .

Herren -Anzüge
8 in vorzüglichster Qualität ^
M empfiehlt in großer Auswahl und billigster Preis
A stellung

8 Joliniui ksxsr.
Herren-Arbeitsstiefel , Herren-Zugstiefel ,

Herren -Zug -Schnürschühe ,
Herren -Hausschuhe.

Dauerhafte Arbeit . — Aeusterst billig.
vv . I,vvvrvUL .

Durch neue Zusendungen schöner moderner Mäntel wurde mein Lage
bedeutend vervollständigt .

/t . 6. Vivlemsnn .

Heute und zu den Feiertagen empfehle :

Frischen Lachs,
„ Zander,
„ Schellfische,

lebende Krebse,
fette Poularden ,

„ junge Gänse,
„ Hamburger Küken,
„ Enten,
„ Hühner,
„ Tauben ,

frische Dam-Hirsche ,
ferner :

aeräucherten Lachs,
„ Aal,
„ Schnepel,
„ Maifische,
„ Störfleisch ,
„ BüMnge,
„ Sprotten,

Riesen-Neunaugen,
Matjes -Heringe s

re. rc.
I ^lläV . IM886Ü .

lsmih-oeel
Marke YorkvMe ,

ä Pfund 40 Pf .,
empfiehlt

li !I . IllllllemM .

limnsbeeten
mit 50 °/g Raffinade eingekocht , in
Töpfen von ca . 20 bis25Pfd . , S Pfd ,
45 Pfg . , gegen Nachnahme franco .

Kode, üisondsrl,
Barel .

Mein

Möbel -, Spiegel-
und

Polsterwaaran -Lager
bringe in gütige Erinnerung .

Bettfedern
u. Daunen , Bettinletts,

Bettbezüge
u . s. w . halte bestens empfohlen .

Bismarckstr . 62 .

» Fl . 6S Pf . excl « GlaS .
n n « LLvr « »» » »
Habe noch eine Parthie

schöne mährische

Rolhvohne«
billig abzugeben .

Emden , den 16 . Mai 1888 .



Geschäfts - Anzeige .

Eröffne mit dem 1. Pfingstfeiertage in aus der von mir im Monat Mar;
vom König ! . Domänen -Fiskus gekauften Bauernstelle Mit großem und sehr schön gelegenen Garten

sin Mönsr LaO , oLnö ZöistiZö SötrLukö ,
unter dem Namen :

Kske Leno
Indem ich dieses mein Unternehmen dem Wohlwollen der geehrten Herrschaften und FaMien
hiermit bestens empfehle und einem Bedürfnisse zu entsprechen hoffe, verspreche ich, daß die Verab¬
reichung von Getränken rc. nur in bester Qualität und '

guter Form erfolgen wird, und nMe
mich gern bereit, allen gerechten Wünschen nachzukommen . Hochachtungsvoll

< . «ff. - iiiolUl .

Mein Mantel-Lager
wurde durch mehrere Sendungen wieder vollständig sortirt .
Ich empfehle in sehr großer Auswahl :

Sommer -Umhänge,
Promena - eri-Mäntel ,
Negen -Mäntel ,
Couleurte Zaquets .

«I. p « II. II- 80 st.

Earl Zeck , Selsart.
Herren -Zugstiefel ,

Halbstiefel, .
Zugschuhe ,
Schnürschuhe,
Hausschuhe,

Damen -Zug - und Knöpf¬
stiefel ,

„ Promenadenschuhe,
„ Lastingstiefel ,

Knaben-, Mädchen- und
Kinderstiefel und
Schuhe

empfiehlt

Earl Zeck, Kelsort.

empfiehlt

lV Aollermsnn.

ourg llolienrollern.
Am 1 . Pfingstfeiertag :

« «

ausgesüliri von rler Kapelle ckec II . Mairosen - Division ,
unter persönlicher Leitung ihres Kapellmeisters k '

. VVÖIlIUitzr .
Anfang Abends 8 Uhr Entree 5V Pf

Hochachtungsvoll
k . ^Vöklbisr. VV . Lor«nm.

Notel „kutjsliingee Not" , Vsrel
(Besitzer D . Stechmann )

hält sich den geehrten Vergnügungsreisenden bestens empfohlen . Geschützter
lauschiger Garten , gedeckte Kegelbahn rc . rc.

VatrLv ä 'kKtv vv » 12 Vz dis S UILr . MWW»WIW
Kalte und warme Speisen L In oarto zu jeder Tageszeit .

sowie IboLtriiiiiiilvL
Diners für größere Gesellschaften bitte vorher anzumelden .

Hochachtungsvoll lO 8t « « 1»imni »i ».

I '
. ÜLrstsn

empfiehlt sein

reichhaltiges Strohhutlagrr
für Herren und Knaben

zu billigsten Preisen .

Vorjahr . Strohhüte unter Einkaufspreis.

Krrrg Knyphausen.
Am 1 . Pfingstfeiertag :

Früh - Coneert , Anfang 6 Uhr.
Entree 30 Psg .

Nachmittags : 6KV88L8 VOIiEI
Anfang 3 Uhr . Entree SO Pfennig .

Am 2 . Pfingstfeiertag :

Anfang 3 Uhr . — Entree 50 Psg .
Nach dem Eoncert :

T TLLL .
Eoncert - und Ballmusik ausgeführt von Mitgliedern der Marinekapelle

Es ladet ergebenst ein

A . von Keimburg.

Jeidm-We
in den neuesten Facons und Farben empfehle bei größter Auswahl
von den billigsten bis zu den besten .

Bemerke , daß ich

billiger als die hier aufgetretene markt¬
schreierische Concurrenz verkaufe

sowie bedeutend größere Auswahl biete und durchgängig bessere

Herrenhüte führe .

M. Hutmacher,
Rothes Schloß .

Ulmim -TlM
Verein „ Ickn"

zu
Wilhelmshaven.

Am 2 . Pfingstfeiertage :
Imklnl n. MrdM .

Abmarsch 6 Uhr Morzens
vom Vereivstokal .

Rückkehr Mittags 1 Uhr .
Der Turnrat - .

*
Krieger¬

und

Kampfgenossen-

Verein

Heppens .
Diejenigen Kameraden , welchesich

an dem

kvrmmti « . Wim »
betheiligen wollen , versammeln sich E

1 . Pfingstfeiertage , Nachmittags pric.

123/4 Uhr , im Vereinslokole .
Um rege Betheiligung bittet

Der Vorstand

M « S , W » WA >
von

Wilhelmshaven « . Mgegend .

Am ersten Pfingstfeiertag, .

Ausmarsch
nach iri >r i»k ->» ««-" ,
Versammlung früh PÜN/ktlichN

Uhr >» T.»»»r . S -- « - '
M »P, d,- M« »

Am 2 . Pfingstl«
''

Großes I

TkllzvergnW
'

FedderwarW

das Pfund » « ^ '
empfiehlt

I , I^ rrlclre ' -
Neubeppenö — ^

li be, kleine ,

. .
" L r r ' -' '

Die Beerdigung findet statt ° m

den 22 . d . M . . vom Trauerya
^

triesenstraße 23 , aus .

Redaktion , Druck und Verlag vo« Th . Süß m^ Mlhelmshave « .



Wage za Ar. 117 des „Wilhelmshavener Tageblattes
".

- Erkwittdiae Operation .) Ja Wiener medizinischen
, Mont . -Rev .

* berichtet , seit. Mont -' Rev . " veruyiei , , en einigen Wochen viel
Kreisen ist , w,e chirurgischen Operationen die Rede ,
von einer d°r mtereg

^ den . Der Professor für Physiologie
welche / ^ -

"
rrsität , Dr . Fleischt v . Marxow , litt seit Jahren

an der 2Lle « °r
bei einer Sektion an furchtbaren Nerven -

infolge einer g >
M ^ lge stets auch Nervengeschwülste auftraten ,

schmerzen , ' « . ^ ixte dieselben oft wiederholt , aber jedesmal
Schmerzen , gegen welche sich Morphin schon als wir -

°^ ^ « rwies und die Geschwülste wieder , so daß Prof . Billroth
-
"̂ Ä -re Operation als unnütz erklärte . Da machte sein Assistent,

^ s^ ll dea berühmten Operateur auf einen klinisch beschrie¬
ben lall aufmerksam , in welchem dem Kranken ein Stück des
^ mtiaen NerveS vom Kaninchen an den abgeschnittenen Nerv
Lbe tt wurde und hierauf Heilung eintrat . Hofrath Billroth
meinte Gersuny möge die Operation versuchen . Professor v . Fleisch!,
^ m lein Leiden die Stunden arg verbitterte , willigte ein, der Ka -

» nchennerv wurde präparirt , Dr . Gersuuy hatte das Glück, den

kranken Nerv bei Professor v . Fleisch! zu finden und das Präparat
nack neuerlicher Entfernung der Geschwulst damit zu verbinden und

heute ist Professor v . Fleisch! von seinen Schmerzen befreit und zu
froher Lebenszuverflcht zurückgekehrt.

Frankfurt , a . M -, 13 . Mai . (Nachahmenswerth .) Bei

der kürzlich von der hiesigen König ! . Eisenbahndirektion ausgeschrie¬
benen Submission arf Zeichenpapier und Zeichen - und Bureau - Uteu -

stlien für sämmtliche Baureaux sind ausschließlich deutsche Fabrikate
verlangt worden. Die Prüfung der eingegaugenen Muster hat er¬

geben , daß das deutsche Papier das englische übertrifft .

Katzhütte , (Thüringer Wald ) 11 . Mai . (Ein entsetzlicher
Unglücksfall) ereignete sich in der Nacht vom 8 . zum 9 . d . M . im
hiesigen Orte . Eine Bäckerei kam so rapid in Flammen , daß drei
Männer in denselben einen schrecklichen Tvd fanden und die übrigen
Bewohner , darunter eine Wöchnerin , mit Mühe aus den Fenstern
gerettet werde» konnten . Die nebenan liegende Pfarrei und Kantor¬
wohnung wurden gleichfalls ein Raub der Flammen .

Dortmund , 9 . Mai . (Vergrößerung der Kruppschen Werke .)
Verbürgten Mittheilungen zufolge wird die Firma Krupp in Essen
im Laufe des Sommers in der benachbarten Gemeinde Äonen eine
Stahlgießerei , verbunden mit einer großen mechanischen Werkstatt ,
aulegen lassen.

Wesselburen , 12 . Mai . „ Die Treue sie ist doch kein
leerer Wahn * : unwillkürlich kommt einem dieses Dichterwort in die
Erinnerung , wenn man die folgende verbürgte Episode aus dem
Thierleben erfährt , die sich dieser Tage in Norddeich abspielte und
einen neuen Beweis für die vielgerühmte Treue und Anhänglichkeit
des Hunde « erbringt . Es fiel ein Kindermädchen in einen tiefen
Graben . Es gelingt ihr , den Steg zu erklimmen, kam aus dem
Wasser jedoch nicht heraus . Nachdem sie vergeblich um Hilfe gerufen
und diese nicht kommt, ruft sie den Hofhund , welcher augenblicklichda ist und jetzt das Mädchen bei den Kleidern herausziehen will ,was ihm nicht gelingt . Jetzt eilt er zum Hofe zurück und springt ,nachdem er vergeblich das Haus umkreist hat , durch's Fenster
worauf Hilfe kam und daS Mädchen gerettet ward . (K . T .)

'

Amsterdam , 13 . Mai . Vor geraumer Zeit wurden in Ba .
tavia zwei der besseren europäischen Gesellschaft angehöreude Frauen ,Mutter und Tochter , sowie zwei Inländer zum Tode verurtheilt .Die beiden Letzteren hatten auf Anstiften der beiden Frauen den
Mann der Tochter ermordet , wofür sie die Summe von 100 Gulden
ausgezahlt erhalten . Der General -Gouverneur wurde mit zahlreichen
Bittschriften bestürmt , um von seinem Begnadigungsrecht Gebrauch
zu machen, wozu er sich in diesem Falle auch entschloß, da nachge-
wiesen werden konnte , daß die Mutter das Verbrechen nur in der
Absicht begangen hatte , um den Mißhandlungen , welchen ihre Tochter
Seitens ihres Schwiegersohnes ausgesetzt gewesen war , ein Ende zu
machen, und die Tochter erst nach langem Widerstreben ihre Zu¬
stimmung gegeben hatte . Die Todesstrafe wurde in zwanzigjährige
Zuchthausstrafe verwandelt ; selbstverständlich sind auch die beiden
Werkzeuge der Frauen in diesen Gnadenakt eingeschloffen worden .

Zwickau , 13 . Mai . (Eine neue Sekte ) erregte in der Nähe
von Zwickau Aufmerksamkeit, die sich „ Freie in Christo * nennt und
einen Zimmermann zum „ Seelsorger * hat . Di ; „ Freien in Christo *
verwerfen mit den Wiedertäufern die Taufe der Kinder , mit den
Jrvingiauern erwarten sie in naher Zeit eine persöhnliche Wieder¬
kunft des Gottessohnes , das Abendmahl der Protestanten haben siem em „ Liebesmahl * umgewandelt , und von den Methodisten über¬
nahmen sie zahlreiche Lieder, die in den häufigen Zusammenkünftenwerden . B :S zum religiösen Fanatismus überzeugte An -

? namentlich unter den Frauen gefunden .Sekte , einem Oertchen Viela » , hat die oberste
LüllsaeMilk -

' Sachsens dem dortigen Prediger zweiHMfsgelstliche zur Unterstützung gesandt .
u ^ » o

nuten ^ » ^
° absonderliche Stiefmutter .) In Uesdorf , einige Mi -

wurden ^ Römergrab bekannten Weiden bei Köln ,wurden vor etwa 14 Tage » einer Katzenmutter die Jungen wegge

Hausverkaus .
Ein 1887 neu erbautes , in unmittel¬barer Nähe von Wilhelmshaven an einerfrequenten Straße belegenes Eckhaus nebstHintergebäude und großem Hofraum ist

! u
°

de »
""

? Bedingungen zum Antritt
1 . August cr . event . später zu

sich
°
6 Mnü

^ " sia . Hause befinden
em Ahnungen und kann in demselben

Wilhelmshaven , den 16 . Mai 1888 .
Laube ,- -- Stadtsekretär a . D .

Son nabend , de« IS . Mai 1888 .
nommen . Dieselbe holte sich ans dem benachbarten Felde zwei junge
Häschen , welche fie seit der Zeit säugt . Die Alte scheint ihre Katzen -
» atur vollständig eingebüßt zu haben , und auch ihre Pfleglinge zei¬
gen vorläufig » och keine Lust, das sonderbare Nest zu verlassen .

Rom . (Zur Herkunft französischer Weine ) bringt die Köln .
Ztg . folgenden Beitrag : Die Franzosen verarbeiten auS andern
Mittelmeerländern große Mengen von Landweinen und benutzen zu
deren Färbung eine chilenische Pflanze Maqui . Die schwarzrothen
Beeren dieses Strauches (^ ristololiu Nayul ans der Familie der
lindeuartigeo Gewächse ) geben nun schon an und für sich einen
vorzüglichen Wein und sind ganz geeignet, einen mittelmäßigen ,
dünnen Landwein französischem Rothwein ähnlich zu machen , weil
sie Träger von Zucker , Aroma , Farbe und angenehmer Herbe sind.
Wie Herrn Dr . Orchsenius in Marburg auS Chile geschrieben wird ,
kaufen die Franzosen die getrockneten Maqui - Beeren in den Südpro -
vinzeu jener Republik schon seit Jahre » auf , so u . a . am Rio Bneno ,
und nehmen die aus der Heimreise nach Europa begriffenen Dampfer ,
die durch die Magelhaensstraße fahren , Tausende von Säcken Maquis
in den chilenischen Häfen Talcahuano , Lota u . s . w . ein, die sie im
Hafen von Bordeaux ausschiffen . Dabei drängt sich unwillkürlich
die Frage auf : Was wird aus denjenigen Sorten unserer Weis¬
weine , welche so sauer sind , daß sie selbst nicht durch Zusatz oder
Aufgebot einer starken Dosts Patriotismus in trinkbare Flüssigkeit
übergehen ? Zu Bowlen und Schaumwein wird doch nur ein ganz
geringer Theil verbraucht , und der alleinige Zusatz von Zucker reicht
nicht hin , um sie genügend zu verbessern . Es heißt , die Franzosen
kaufen sie für ein Billiges auf , nehmen sie mit » ach Hause und
schicken sie uns in Gestalt von leichten Bordeauxweinen wieder zu .
Das ganze Bordelais erzeugt jetzt kaum »och eine Million Flaschen
leibhaftigen Rothweins , Deutschland verbraucht dagegen an vier Milli¬
onen . Es handelt sich also dabei um viele Millionen Mark , die
alljährlich für (vielleicht nur maquisnten ) Kunstwein von Deutschland
nach Frankreich geben.

Kiel . (Der Verein deutscher Fischhändler ) wird in den Tagen
vom 23 . — 25 . Mai hier seine Generalversammlung abhalten . Auf
der Tagesordnung steht : 1) Jahresbericht . 2) Kassenbericht und
Wahl von 2 Revisoren . 3 ) Die Erfurter Verfügung . 4 ) Die
dänische Staatsbahn und die Verbindung mit Altona . 5 ) Aeuderung
der Eintr .ttsbediugungen für neu eintretesde Mitglieder . 6) Aender
ung in den Bestimmungen bezügl . der schwarzen Liste. 7 ) Die
Korbangelegeuheit . 8) Eingabe an die Eisenbahnverwaltung wegen
Frachtermäßigung für geräucherte Fische . 9) Etwaige Anträge von
Mitgliedern . 10 ) Neuwahl des Vorstandes und Ausschusses . 11 )
Mahl des nächsten Versammlungsortes . 12 ) Bericht der Kaffen
revisoren . Anmeldungen zur Betheiligung am Festmahl und au den
Fahrten werden , um die nöthigeu Arrangements treffen zu können,
bis zum 15 . Mai an den Schriftführer Herrn W . Dunker in
Stettin erbeten . Der Versammlung können auch Nichtmitglieder , die
Fischhändler sind , beiwohnen , indeß ohne Recht zu berathen und zu
beschließen.

— Ein sehr bekannter Professor der Zahnheilkund
°

saß , dem „ B . T . * zufolge , eines Abends , zur Zeit , als der Chirurgen
kongreß in Berlin tagte , mit mehreren ausländischen Kollegen vom
Fach der Sedlmayer , dem üblichen Zusammenkunftsort der Kougreß -
theilnehmer , und erzählte folgende Begebenheit aus dem Anfänge
seiner Praxis : Er war schon mehrere Jahre Professor und Dozent
für Zahnkraukheiten an einer der größten Universitäten Deutschlands ,
als er das Bedürfniß fühlte , sich auch einige Fertigkeiten und
Kenntnisse in der Kunst des Zahnfüllens (Plombirevs ) anzueignen ,
eine Thätigkeit , welche Zeit und Geduld in hohem Grade in An¬
spruch nimmt . Deshalb übte er oft in der Poliklinik , wenn seine
Schüler , die er über Zahn - und Mundkrankheiten belehrte und im
Ausziehen kranker Zähne unterwies , nicht zugegen waren , das Plom -
biren und hatte es in Kurzem zu einer ganz ansehnlichen Geschicklichkeit
gebracht . Eines Tages nun kommt eine Patientin mit fürchterlichen
Zahnschmerzen zu ihm und will sich den schadhaften Zahn extrahiren
lassen . Der Professor untersucht das Gebiß und erfährt , daß der
Zahn vor einem halben Jahre Plombirt worden ist . In Gegenwart
aller seiner Schüler läßt er sich zu dem Ausruf Hinreißen : „ Na ,
welcher Esel hat denn aber diesen Zahn gefüllt ? * Aus der promp¬
ten Antwort : „ Das wäre Sie ja selbst, Herr Professor ! * erkennt
er erschreckt eines seiner Erstlingswerke !

— Folgende Hülsen - Auekdote erzählt das „ B . Fr . -Bl .
* mit

dem Hinzufügen , daß sie durchaus geschichtlich sei . Eines Vor¬
mittags hatte der verstorbene General - Intendant im Königlichen
Schauspielhause angestrengt in den Proben zu thuu . Da erscheint
er an der Portierloge und sagt : Lieber O ., gehen Sie hinüber zu
meiner Frau und lasse» Sie sich ein Butterbrod und ein Glas
Wein geben , ich bleibe so lange hier . * — „ Zu Bffehl , Excellenz . *
— Und O . geht zur Frau von Hülsen : „ Excellenz möchten mir
ein Butterbrod und ein Glas Wein geben. * — „ Sehr gern , lieber
O . * und bald darauf bringt ihm das Mädchen das Gewünschte
auf dem Teller , das er mit Appetit und „ Schön Dank * verzehrt .
Als O . zurückkehlt , findet er Seine Excellenz auf Posten in der
Portierloge . „ Nun O ., wo haben Sie mein Butterbrod und den

Wein ? " — „ Ansgegessen, wie Excellenz befohlen . * — Schallendes
Gelächter seitens des Herrn von Hülsen , der mit den Worten : „ Na ,
wenn es nur geschmeckt hat , da kann ich ja noch warten *

, sich wieder
in die Probe begiebt .

reslau , 15 . Mai . Ueber die Abtheiluug „ Rindvieh * auf
der Breslauer Ausstellung schreibt man uns : Ein ebenso überwälti¬
gendes wie anziehendes und erhebendes Bild des Wohlstandes , ver -
chiedenartiger Racen und Schläge , vielgestaltiger Leistungsfähigkeit ,

züchterischen Strebens und Könnens wird die Rindviehabtheilung
mit ihren 1148 Einzelanmeldungen entrolle », wie folgende dem vor¬
liegenden Ausstelluugsverzeichnisfe entnommene Uebersicht erwarten läßt .

Einzel - Davon
anmel -

GebirgS - und Höhenschläge . düngen
Fleckvieh (Simmenthaler , Freiburger rc .)

d . Sä weizer Braun - u . Grauvieh (mit Algäuer rc .)
o . Schwere Höhenschläge (Scheinfclder rc .) . .
ä . Leichte Höhenschläge (Voigtländer , Harzer rc .)

Je 3 Abkömmlinge eines Bullen von u/ä
außer schon gemeldeten . . ^

Zucht¬
gruppen

12
3

238 15
L . Niederungsschläge .

Holländer , schwere Ostfriesen , Jeverländer .
Wesermarsch .

o . Wilstermarsch , Breitenburger rc.
cl . Argler .
s . Schlesier . ' . . .
k. Andere (rothe Ostfriesen rc .) . . . . .

Je 3 Abkömmlinge eines Bullen von a/k
außer schon gemeldeten . . . . . . 4 —

788 54
0 . Paare Zugochsen der Schläge unter L .
O . Shorthorn und seine Kreuzungen . . 60 _ 5

Zugprüfung für Ochsen und Kühe außer
schon gemeldeten . . . . . 60 —

Zusammen . . . 1148
Wie hieraus ersichtlich, sind die größten Anstrengungen gemacht

worden , das schwarzbunte Vieh der nordwestdeutschen Tiefebenen mit
512 , d . i. nahe 45 pCt . aller Anmeldungen , zur Geltung zu brin¬
gen , gleichsam als walle man dasselbe als alten Kämpen dem zum
ersten Male auf der Wahlstatt als jugendlichen Recken in Stärke
von 11 pCt . der Gesammtheit erscheinenden „ schlesischen Landvieh *

zur entscheidenden Probe gegenüberstellen . Der Stand des letzteren
wird ohne Zweifel in vielen Beziehungen um so schwieriger sein, als
nicht blos die Mutterländer deS Schwarzweißen für ihr Schoßkind
eintreten , sondern auch Ostpreußen für die Schau daS Beste gerüstet
hat , was seine eifrig betriebene Wahlzucht hervorzubringen vermochte .
Neben der Mannigfaltigkeit anderer Schläge , unter denen die
Schweizer , die Holsteiner und ShorthornS der Zahl nach hervorra¬
gen und neben den Zusammenstellungen ganzer Zuchten aller Schläge
wird voraussichtlich auch die Zugprüfung einen Gegenstand besonderer
Aufmerksamkeit bilde» , die heute um so mehr berechtigt ist, als bei
der gegenwärtigen Lage der Landwirthschaft eS gilt , die Kraft des
Rindes neben seinen sonstigen Leistungen haushälterischer und wirk¬
samer als bisher auSzunutzen .

— (Neue Sprüchwörier .) DaS engliche Parlamentsmitglied
Hesry Labouchtzre hatte jüngst in seiner Wochenschrift „ Truth * einen
Konkurrenzpreis für das besterfundeue moderne Sprüchwort ausge¬
schrieben . Vierhundert Bewerber haben sich mit Beiträgen an dieser
Koskurrenz betheiligt . Unter diesen sind folgende zur engeren Preis¬
wahl gekommen : Ein schlechter Musikant , der nicht für sich selbst
Posaune blasen kann . — Wer daS Ei essen will , muß erst die
Schale zerbrechen . — Jeden Rücken Lasten drücken. — Feder und
Tinte nicht zur Hand , haben schon manchen Streit gebannt . — Die
Gegenwart ist das Kind der Vergangenheit und die Mutter der Zu¬
kunft . — Egoismus ist ein Alphabet mit einem Buchstaben . — Der
sicherste Weg zu Ehre ist, dieselbe verdienen . — Flüstert den Skan¬
dal — und daS Echo hört die ganze Welt . — Nicht die Uhr , die
am lautesten tickt, geht am richtigsten . — Mit Seufzern läßt sich
schlecht fliegen . — Verschwärzr den Bäcker nicht , bis Du sein Brod
gekostet . — Wer da lebt in Hast , ladet den Tod zu Gast .

— (Gegenseitiges Pech .) Eine komische Scene ereignete sich
dieser Tage auf der Jannowitzbrücke in Berlin . Durch einen un¬
glücklichen Zufall verlor eine Dame ihre Tournüre ; ein galanter
ältlicher Herr bückte sich nach ihr , wobei ihm durch einen Windstoß
der Hut mit sammt der Psrrücke entfiel . Unter gegenseitigem Ec -
röthen setzte sich Jedes wieder in den Besitz seines Eigenthnms und
eilte still von dannen , gefolgt von dem Lächeln der Vorübergehen¬den .

— (Die findige Gattin .) Er : „ Na , adieu , Schatz ! Falls ich
wirkllch verhindert sein sollte, zum Essen zu kommen, so schicke ichDir eine Depesche ! * — Sie : „ Du brauchst mir sie nicht zu schicken ,
ich habe sie mir schon aus Deiner Rocktasche genommen ! *

>- 8 iiinilim -
-

erste Pressung , prima Qualität .
lnvodo,' ki-nM

Reuestraße 1 .

Darlehnsgesuch.
Auf ein hiesiges 3stöckiges Hausqrund -

stück wird gegen sichere Hypothek ein
Darlehn von M « 8VOO gesucht

Auskunft ertheilt
Laube , Stadtsekr . a . D .

Auswahl u . schönster
Ausführung zu den

bestenSßempfohlen .
L . v . ä . LolrM .

Wichtig für jeden
Haushalt !

l)r. Iliamp8k»n8
Htziktziipulvtzr ,

Bestes , billigstes und
bequemstes Waschmittel .

Gesucht
ein Darlehn von Mt . 3000
auf ein Hausgrundstück in hiesiger Stadt
zur 1 . Stelle auf sofort event . zum 1 .
Juni cr .

Laube , Stadtsekr a . D.

Gum « «

g, Fl . M . 0,55 , bei 5 Fl . M . 0,50 .

LlevcttziiÄ ivvisstz
ssä86ktz !

6sr088v I ) l 8MI 'kli88 rill
MV" Zu Anfang Juli werden hier

am Platze an guter Lage

geräumige
Lokale gesucht ,

die für

, fertige Herren -Garderoben
eingerichtet find , resp . sich leicht ein -
rrchten lassen .

« dacht - Forderung -, event .
Kauf - Offerte wolle man gefällig schrift -
lich der Exp . d . Bl . übergeben

Zu haben in den meisten
Colonial , Material - Sve
zereiwaarenhandlungen .

WM " Die verehrlichen Hausfrauen
werden im eigenen Interesse gebeten,
darauf zu achten, daß Dr . Thomp
sons Name u . Schutzmarke mit
„ Schtvan * auf den Packeten st - ht,
da minderwerthige der Wäsche
schädliche Nachahmungen An¬
geboten werden .

Allerbestes
Marschheu . Klee mit

Schmiergras
ist wieder vorräthig .

Jever , den 16 . Mai 1888 .
r Weinhändler Ohmstede.

mildeste aller ^Seifen , besonders gegen
rauhe und spröde Haut . Vorräthig L
Packet 3 St . 50 Pf . bei Gebr . Dirks .

FMm Spargel
_ empfiehlt

4 . IIr » il »oitI »
aus Barel .

Anwesend auf den Wochenmärkten .

Jede Dame versuche
kergmann'8 l. ilisnmilvk - Teils

»SN SölMälili 8 ko . , Koriin II. li 'Mfiii 't s . HI.
Dieselbe ist vermöge ihres vegetabili¬
schen Gehaltes zur Herstellung u . Er¬
haltung eises zarten , blendend weißen
Temts unerläßlich . Vorräthig s , Stück
50 Pfg - bei I - . ^lui »886ii .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine Familien -
wohnuna , Miethpreis M . 420 p . u ,

Roonstr . 8911, r.



llamonsliefel
-in allen Qualitäten» sowie

lioMiiik Livller - IiiloMtielkl
empfiehlt recht Preiswerth

Bismarckstraße 59.
Um gegen meinen bevorstehenden Umbau mein mit sämmtlichen

Artthjahrs -Artikeln
ausgestattetes Lager möglichst klein zu haben , gebe auf sämmtliche Stückkvaare sowohl Me fertige

Anzüge , Regenmäntel rc. ,

Iv I»vsp . IS pnoronl Rabatt
und bitte meine geehrten Kunden , diese Gelegenheit wahrnehmen zu wollen .

Nmench . Hssxsn .

Eantsia -Kvsinkil ,
per Vr ^ 25 Pfg .

empfiehlt _
«IOL . I ^ S6 !8S .

Elegante Damenstiefeß
elegante Uädchenstiefel
empfiehlt

Roonstr. 104.

Großer Umsatz ! Kleiner Verdienst !

LopkboüovLruiSoiL
für Alt und Jung , für Reich und Arm empfiehlt enorm billig :

Cykinder -Hüte neueste Fcyons von 6,50 bis 8,50 M .,
Haar -Filzhüte , Pr .-Prima- Qualität für 8,50 M .,
Haar Filzhüte , Prima-Qualität, für 7,50 Mk-,
Haar - Filzhüte , Qualität III, für 6,50 M .,
Woll - Filzhüte , Qualität I. für 5 M .,
Woll -Filzhüte , Qualität II, für 4 M .,
Wall Filzhüte , Qualität III , für 3 M .,
Woll -Filzhüte , Qualität IV, für 2 M .,

sowie Maurer - und ZimmerrnannS -Hüte , Jockey - u . Touristen
Hute , Jäger - und S chützen-Hüte , Jünglings und Knaben Hüte

WM " enorm billig.
"WW

Strohhüte für Herren und Knaben in kolossaler Auswahl
von 35 Pfg . bi« 4,50 Mk .,

Mützen für Herren und Knaben in allen denkbaren Fotons und Quali
täten von 50 Pfg . bis 2,50 Mk. , sowie Militär - u . Beamten -Mützen
Kriegervereins - und Schüler Mützen , Radfahrer -Mützen rc . rc

in bekannter Güte und Preiswürdigkeit.

Handschuhe , Sonn - und Regenschirme , Shlipse ,
Da strenge Neellität mein Geschäftsprinzip ist u. ich dieselbe in ISjiihriger

Thiittgkeit am hiesigen Orte auch ausgeübt habe, so wird ein geehrtes Publikum
meine Waare derjenigen vorziehen , welche noch billiger als diejenige einer

, ,vermeintlichen marktschreierischen Konkurrenz " angebotenwird

Roonstraße 79 und Belfort , Werftstraße 17 .

Größtes Kopfbedeckungs-Geschäft am Platz .

kLM 'rräMr - LoriM - kU8Luu80ULri ' .
vjreete üsutsoNg kostäLmxlovLISsIirt

on « smkung Ed Ißv « zsOi» k
r»n«0vt> UNÄ Sonntag,

oll » sVns u vd s « kzso I» k
zsäsii vionstag ,

o Tlvtlin Ed klewrzsonk
alle 14 1?aZs ,

n Ißsmbung u d IMsslintlisn
morlaMeU 4 mal ,

vollUAmkung Ed Itzlsxivo
moulltlieU 1 raal .

vis vost -vLiQpisediEs äsr bessllsoliackt distsv Del su8gvrs ?oknstsr Vsrpüsgung,
vvkrvglivtis Ls1sss «1tz§suLe1t so v̂oül kür Vsjüis - nie rwisoksncksolts- k'asssgisry .

^lsdere ^ nsLuirkt srttioilt : L . I Ireeseinanii in I -vsr . 39 2

Muenßurger Arwald .
Von Freitag, den 18. d . Mts. an ist meine

llsstsurstion im Urwslüo -

täglich von 8 Uhr Morgens an geöffnel .
Mch . Wöhmking .

MURZMtzMIMWMDM «

^ Herren -Anzüge v. 20 bis 50 M ., 8
8 einzel. Buckskin-Hosen, Weste« «
8 und Zaqnetts , §
8 Bnrscheu-AnrSge v . 10 bis25M ., 8
8 Knabeu-Anzüge v . 2 bis 15 M . 8
^

in neuen Stoffen , elegantem Sitz , sauberer Arbeit . M

I 'llLlLÄt « in öS» neuesten snrnien - 8
Manscheltenhemde N» 2,Zo , 3D

: empfiehlt
M

H . I
"

. Vvpvr , 8
! Bismarckftraße 6 . M

^ memtrmmemeoirermmrrmmemr «

Einkauf von preuWchen Loosen.
Zahle für Oügmsllooss 1 . Klasse pro 1/1 60 Mk., 1/2 20 Mk . , V« 15 Mk.

Für Loose 2 . Klaffe pro V4 10 Mk. 50 Pfg . mehr . Erbitte Zusendung
per Postaustrag .

Otto OolädvrK in Lerliu , LorMr . 67 .

UM ^ » Zvksts Wooke Livkung . ^ WW

Merkkenünra XVIII . Große
^ rä« -

'
m- Meckteub. Pserde -Verloosung .

nur Ziehung am 24. Mai d. I . i« Reubrandenburg.
s LqslllpttKVII ,

säte Leit - unä IVaMnpterätz ,

G - sam» iw « «v- 80,244
und IVSV sonstige werthvolle Gewinne .

Mecklenburgische ^
l

Pferd e - Looseä
' MUiO ) 10 Mark

sind , so lange der Borrath reicht, zu haben in den durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen und zu beziehen durch

Zss. 4^. 8 « Iii ri <t « i , Hauptagent,
Hannover , Gr. Packhofstraße 29.

Für Porto u . Gewinnliste sind 20 Pf . beizufügen .)
8 Mark .

Il teure M IHM.

Lomwör -IIö
'
bsrÄökör ,

Herren- u. Knaven-Anzüge
in Buckskin, Tricot und Waschstoff ,

einzel . Zaqnetts n. Hosen, Herrrenwäsche,
Mg , Ws s , M « .

.

in größter Auswahl billigst bei

klu ^ o Koikort ,
Roonstraße 82 , vis -ü -vis der Stadtkaserne .

Mein Lager
in

Gardine «
bietet gi -ossv KlUSNvokI bei anerkannt killigvn

I ' i ' visvn .

als :
Julienne ,
Schnittbohnen,
Wurzeln,
Steckrüben,
Grünkohl,
Nothkohl,
Weißkohl

empfiehlt billigst

.lolr . Grosso .
Der

Bismarckstraffe 85 ,
empfiehlt in großer Auswahl folgende

Gegenstände :
Albums (Photographie -) ,

.. .Poesie -) ,
Armbänder (sehr große Auswahl)
Aschbecher ,
Aschsatzdosen ;
Bestecke (Salat -) ,
LUIets äs eorresx -,
Börsen (Geld -) ,
Breloques ,
Briefbogen mit Couverts in

Cartons ,
Brieftaschen ,
Broschen ,
Bücherträger ,
Bürsten (Kleider -) ,

(Nagel -) ,
Taschen -) ,
(Wichs -) ,
(Zah «-),

Bürstenhalter ,
Bürstenkasten ,
Cartonnagen ,
Cigarren -Abschneider .

Kinderwagen
in schönster UnsMrnng Mil

eleganter Garnirnna
hält stets m großer Auswahl vor-

räthig und empfiehlt billigst

Bismarckstr . 56.
Meine direkt importirten, g-rrMttirt

reinen Weine
als :

Malaga , Madeira, Sherry , Port¬
wein , Valdepennas, div. Ungar-

weine , franz. Rothwetue , Rheim
«nd Moselweine , Elsässer und

Ober - Elsässer Rothweine , sowie
feinsten Rum, Cognac, 66erKor«,

Nordhäuser und alle Sorte«

Liqneure «. Spirituosen
empfehle dem gekehrten Publikum .

«I.
Königstraße .

Empfehle mein gut affortirteS

sVeinIsgel
m

spanischen, portugifischett ,

ungarischen, italienischen u.

französischen Weinen
M- zu solide«Preisen
Namentlich empfehle :

Rüster Ausdruck Is »,
Süsser Oder -IInAS -r, ^ i - ^
x ° rt «-°w ,

> ,so ,
NLäeirk . Sdsrrx , . , -g

884er Samos , „ i, ^ o,

lüsolloi' Aknolli,
Reuestraße I.

Redaktion , Druck und Verlag vo» Th - Süß irr Wilhelmshaven .
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